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ein blick 
Juni - Juli  26 

CƻǘƻǎΥ CǊŀƴƪ [ŜƛǎǘŜƴ 

CƻǘƻΥ !Φ aŀƴŘŜƭŀǊǘȊ 

Pfingsten S. 4 

 Osterkerzen S. 8 

Neue past. Leitung S. 12 

Sommerzeit  Messdienereinführung  

Hochfest Peter & Paul  
28. Juni, 11 Uhr  

 
 

Erholsame Sommerzeit!  
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Wir sind f¿r Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 
Pfr. Dr. Dennis Rokitta, 60 87 84 20, 015117231758, d.rokitta@st-marien-bw.de 
P. Josef Ohagen cp, 0176/99281363, josefohagen@googlemail.com  
Ulrich L¿hring, Priesterlicher Mitarbeiter. 02401/60 87 84 17, u.luehring@st-marien-bw.de 
Gemeindereferent Bernd Mionskowski, A. d. Burg 1a, 80 16 314 b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Gemeindereferentin Sabine Jansen, A. d. Burg 1a, 8016312, s.jansen@st-marien-bw.de 
Verwaltungsleitung: S. Lengeling Ŀ 60 87 84 15Ŀ koordinator@st-marien-bw.de 

Unser Pfarrb¿ro 
Birgit Gillessen, Katharina Raven; Doris Bremer 
KirchstraÇe 50, Tel.: 60 87 84 10 
¥ffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr ð 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr ð 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergªrten Pro-futura 
Familienzentrum St. Andreas, An der Burg 8, Setterich Ŀ 5 15 50 
Leitung: H. Weidenhaupt-Sauren Ŀ pro-futura.kita-andreas@bistum-aachen.de 
St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler Ŀ 35 43 
Leitung: Daniela MeeÇen - pro-futura.kita-martinus-baesweiler@bistum-aachen.de 
Familienzentrum St. Petrus, BreitestraÇe 72, Baesweiler Ŀ 78 51 
Leitung: S. Kulka,Ŀ pro-futura.kita-petrus@bistum-aachen.de 
Verbundleitung: Christine Pannhausen, pro-futura.pannhausen@bistum-aachen.de 

Vermietung Pfarrheime 
St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz      02401/21 71 
Ansonsten: Pfarrbr¿ro        

Katholische ºffentliche B¿cherei 
St. Andreas, An der Burg 1a, 80 16 316 koeb@st-marien-bw.de 
Sa. 13.30 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 
Mi. 15.30 Uhr  -  18.00 Uhr 

 

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrb¿ro in Baesweiler. 

Impressum: Pfarrei St. Marien. Verantwortlich i.S.d. Presserechts: Pfr. Dr. Rokitta, Redak-
tion: Bernd Mionskowski, Tel.: 60878413, pfarrbuero@st-marien-bw.de, Auflage: 1800 
St¿ck.  

Nªchste Ausgabe Aug./Sept. 26 Redaktionsschluss: 3.7.26 
Termin einhalten! Wenn nicht anders angegeben: Fotos aus Pfarrbriefservice.de 
 

 Caf® Willkommen, Fl¿chtlingscaf®  
 Pfarrheim St. Andreas, Setterich: Mittwoch, 15.30 bis 17.30 Uhr 

Kleiderkammer der KAB 
Nachbarschaftstreff - Hauptstr. 77 
¥ffnungszeiten: Mo 14.30h - 17h; Do 9.30h - 12h 
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tel:02401/60878417
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Vorstellung: Ulrich L¿hring 
Mein Name ist Ulrich L¿hring. Seit dem 
ĂWeiÇen Sonntagñ bin ich Teil des Pastoral-
teams in St Marien Baesweiler und darf mich 
Ihnen hier kurz vorstellen. 
 

Ich stamme aus D¿lken (am Niederrhein) und 
wurde 1988 von Bischof Hemmerle zum 
Priester geweiht. Nach der Kaplanszeit in 
Heinsberg-Oberbruch war ich Jugendseelsor-
ger der Region Heinsberg und danach Pfar-
rer in sieben Pfarrgemeinden der 
ĂWeggemeinschaft Erkelenz-Ostñ (das waren 
genau die Pfarren, die urspr¿nglich alle dem 
Tagebau Garzweiler II weichen sollten). 
 

2002 wurde ich Pfarrer in Stolberg-Breinig 
(ca. 4.000 Katholiken) und Stolberg-Dorff (ca. 

400 Katholiken). Gemeinsam mit Sabine Jansen als Gemeindereferentin, unse-
ren pfarrlichen Angestellten und einer groÇen Zahl von ¿ber 150 Ehrenamtlern 
haben wir ¿ber 20 Jahre eine sehr lebendige und facettenreiche Pfarrgemeinde 
gestaltet. Ab 2010 habe ich als Leiter den Kirchengemeindeverband Stolberg-
S¿d mit neun Pfarrgemeinden und (damals) 100 Angestellten aufgebaut. 
Neben der Ănormalen Pfarrarbeitñ war die Pfarrgemeinde in Breinig ¿ber die 
Pfarrgrenzen hinaus bekannt f¿r besondere Konzertangebote (z.B. Musikalisch-
Kulinarische Abende oder ĂMusic Of The Lightñ mit einer LED-Lichtshow), f¿r die 
Reisen, Opern- und Musicalfahrten der ĂTheaterfreunde St. Barbarañ und f¿r die 
pfarrlichen Karnevalsveranstaltungen (ĂFl¿stersitzungñ). 
Damit sind auch schon meine wichtigsten Hobbys und Leidenschaften benannt: 
Reisen, Musik und Karneval. 
 

Mit jetzt 65 Jahren habe ich das Bistum gebeten, mich von meinen Leitungs- 
und Organisationsaufgaben zu entbinden, um mich in der letzten Arbeitsphase 
meines Lebens (die Ăso Gott willñ noch bis 75 dauern soll) ausschlieÇlich den 
priesterlichen Aufgaben im engeren Sinne zu widmen (Gottesdienste, Sakra-
mente, Seelsorge). 
 

Ich freue mich auf lebendige Gottesdienste und die Begegnungen mit den Men-
schen in Baesweiler ï und nat¿rlich auch darauf, die langjªhrige Zusammenar-
beit mit Sabine Jansen (in ganz anderer Form) fortzusetzen. 
                     Ulrich L¿hring 
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Es gibt Wege, die man nicht plant! 
 

F¿r Jugendliche, die sich einfach mal auf den Weg machen wollen. Hast du schon 
mal f¿r jemanden gebetet? Also wirklich ï nicht so dahingesagt, sondern be-
wusst? Vielleicht f¿r jemanden, der gerade Stress hat. Oder krank ist. Oder ein-
fach nicht gut drauf ist. Oder vielleichté f¿r dich selbst. Am Freitag, 3. Juli, um 

17 Uhr treffen wir uns an einem 
Ort, an dem man nicht einfach 
so steht: Auf dem Friedhof in 
Siersdorf. 
 

Keine langen Erklªrungen. Nur 
ein Gedanke zum Start: ĂWenn 
du willst, nimm heute jeman-
den mit. Einen Menschen. Ei-
ne Situation. Etwas, das dich 
beschªftigt. Du musst nichts 
sagen. Du musst nichts er-
klªren. Und dann gehen wir 
los. Eine Strecke. Etwa eine 
gute Stunde. Nicht als Wande-
rung. Sondern als Weg. Unter-
wegs passiert mehr, als man 
denkt: 
¶ Momente, in denen es still 
wird 
¶ Gedanken, die man sonst 
wegschiebt 
¶ Ein Satz, der hªngen bleibt 
 

Und immer wieder: du selbst. 
Es wird Abschnitte geben, in 
denen wir einfach gehen. Und 
vielleicht auch Momente, in de-
nen du merkst: Es tut gut, das 
nicht alleine zu tragen. Und 
zwischendurch wird es kleine 
Momente geben, die anders 
sind als sonst: Ein kurzer Ge-

danke, der dich vielleicht trifft. Ein Satz aus der Bibel, ganz schlicht, ohne groÇe 
Erklªrung. Ein Moment der Stille, der lªnger wirkt, als man denkt. Vielleicht eine 
kleine Handlung, die dir hilft, etwas loszulassen oder auszusprechen. Nichts Kom-
pliziertes. Nichts, was du kºnnen musst. Aber vielleicht genau das, was man sonst 
nie ausprobiert: Gott einfach mal ansprechen. Oder jemanden bewusst vor Gott 
bringen. Am Ende kommen wir an. An einem kleinen Ort. Unscheinbar. Ein Ort, an 
dem Menschen seit vielen Jahren genau das tun: stehen bleiben, nachdenken, 
abgeben. Dort wird es ruhig. 
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Vielleicht z¿ndest du eine Kerze an. Viel-
leicht sagst du innerlich etwas. Vielleicht 
lªsst du einfach los. Mehr braucht es nicht.  
 

Und ganz ehrlich: Du musst daf¿r kein 
ĂKirchenmenschñ sein. Du musst nicht si-
cher sein, ob du glaubst. Aber vielleicht bist 
du neugierig. Vielleicht willst du einfach mal 
ausprobieren: ĂWas passiert eigentlich, 
wenn ich Gott wirklich mal anspreche?ñ 
Zum Schluss lassen wir den Abend gemein-
sam ausklingen. Ganz entspannt. 
 

Also: Komm mit. Nicht, weil du musst. 
Sondern weil es gut tun kºnnte. Und viel-
leicht nimmst du jemanden mit ï den du 
sonst nie mitnehmen w¿rdest. Im Herzen. 
Melde dich an bei Gemeindereferent 
Bernd Mionskowski (b.mionskowski@st-marien-bw.de) bis zum 28. Juni. 
Ab 12 Jahren. Dort gibt es auch weitere Infos. An wetterfeste Kleidung den-
ken! Vom Zielort m¿ssen die Jugendlichen von den Erziehungsberechtigen ab-
geholt werden. 
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Sommer- & Ferienzeit: Fahrzeugsegnung 
Ferienzeit ist Reisezeit. P¿nktlich zum Beginn der Sommerferien bieten wir daher 

im Anschluss an die Messe am 19. Juli 
um 11:00 Uhr in St. Petrus Baesweiler 
eine Fahrzeugsegnung an. Der Segen 
soll sie auf allen Wegen und an allen 
Orten begleiten und Ihnen Schutz und 
Hilfe sein. Ob Sie mit dem Auto, Motor-
rad, Fahrrad, Roller oder einem ande-
ren Fahrzeug bis hin zum Dreirad oder 
Bobbycar unterwegs sind: Gerne kºn-
nen Sie den Fahrzeugsegen empfan-
gen, der vor allem den Menschen gilt, 
die mit dem Fahrzeug unterwegs sind, 
damit wir auf allen Fahrten auch sicher 
hin und wieder nach Hause kommen.  
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RegelmªÇige 
Veranstaltungen 

 

Dienstags: 
15-17 Uhr, Spielenachmittag im Pfarr-
heim St. Petrus (am 1. Dienstag im 
Monat Bingo). 
 

15 Uhr, Klºnnachmittag Puffendorf, (1. 
Dienstag im Monat, Pfarrheim St. Lau-
rentius) 
 

19 Uhr, Bibel-Teilen, Pfarrheim St. Pet-
rus, 2. Etage (ab Januar, 1. Dienstag 
im Monat) 
 

19.30 Uhr, Krypta-Meditation, letzter 
Dienstag im Monat  
 

Mittwochs: 
15.30-17.30 Uhr, Caf® Willkommen - 
Fl¿chtlingscaf®, Pfarrheim St. Andreas 
 

Jeden 2. Mittwoch im Monat von 15-18 
Uhr Spiel- & Klºnnachmittag f¿r Senio-
ren mit Kaffee und Kuchen, Pfarrheim 
St. Willibrord  
16.15 Uhr Kinderchorprobe in St. Pet-
rus 
 

 

Donnerstags: 
9-11 Uhr, Marktcaf® Setterich, katholi-
sche Frauen Setterich, Pfarrheim St. 
Andreas 
Jeden 1. Donnerstag: 17-18 Uhr Anbe-
tung in St. Laurentius 
 

Freitags: 
9-11 Uhr, Marktcaf® Baesweiler - Gute 
Gesprªche bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und Brºtchen im Pfarrheim Baes-
weiler.  
 

Samstags: 
10-11 Uhr Beichte, jeden 1. Samstag, 
St. Petrus 
10-11.30 Uhr, Kostenlose Nachhilfe f¿r 
Grundsch¿ler, keine Anmeldung 

15-17 Uhr, Frauengesprªchskreis im 
Pfarrheim Baesweiler, jeden 1. Sams-
tag im Monat 

Newsletter von 
Ulrich L¿hring 

 
Auf unserer Homepage kºnnen 
Sie ab sofort einen (kostenlosen) 
Newsletter ĂGeistlicher Impuls 
zum Sonntagñ bestellen. Ulrich 
L¿hring stellt in diesen Newsletter 
wºchentlich seine jeweilige Pre-
digt und den ĂMeditationstext 
nach der Kommunionñ ein. Der 
ĂGeistliche Impulsñ entstand zu 
Coronazeiten und wurde wegen 
des positiven Echos von Pfarrer 
L¿hring weitergef¿hrt ï jetzt auch 
in Baesweiler. 

 

Zum Newsletter m¿ssen Sie sich 
(aus rechtlichen Gr¿nden) einma-
lig selbst anmelden ¿ber den ne-
benstehenden QR-Code. Hier fin-
den Sie auch eine Anleitung f¿r 
die (unkomplizierten) Schritte. Auf 
der gleichen Seite kºnnen Sie 
auch die Impulse (ohne Anmel-
dung) einzeln nachlesenΦ 
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Die Pfarrei St. Marien Baesweiler trauert um 
 
 
 

Frau Erna Hºppener 
 

die im Alter von 87 Jahren verstarb. 
 

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Erna Hºppener, die ¿ber viele Jah-
re das Amt der K¿sterin in St. Pankratius mit groÇer Hingabe und Leidenschaft 

ausge¿bt hat. 
 

Erna Hºppener war die gute Seele unserer Kirche. Mit Gewissenhaftigkeit hat sie 
die anfallenden Aufgaben freudig ¿bernommen. Ihr Glaube war ihr Motor, ihr 
Dienst am Menschen und an der Kirche eine Herzensangelegenheit. Ihr freundli-

ches Wesen wird uns fehlen. 
Zum Tode der lieben Verstorbenen sprechen wir den Angehºrigen unser tiefes Mit-

gef¿hl aus und werden ihrer im Gebet stets gedenken. 
 
 

F¿r den Kirchenvorstand 
Christine Hilgers 
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